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Auslosung Steirischer Cup 
 
Im Rahmen der Sitzung des Steirischen Landesvorstandes hat Spielleiter Anton Schmedler die 
Vorrunde des Steirischen Schachcups 2005/2006 ausgelost. Genannt haben 31 Mannschaften. 
 
Nicht gut getroffen hat es Schmedler für seinen eigenen Verein St. Michael. Beide Mannschaften müssen 
jeweils gegen eine Team von Meister Leoben antreten. Da wird es auch wenig helfen, dass die zweite 
Mannschaft von Leoben gegen das Einser-Team von St. Michael antritt. 
 
Einziger Verein mit 3 Mannschaften im Bewerb sind die Schachfreunde. Damit gibt es natürlich Spielraum 
zum Taktieren. Man darf gespannt sein, ob im Grazer Derby gegen Austria wirklich beide Teams mit ihren 
stärksten Spielern kommen. Über mangelndes Losglück beklagen kann sich Newcomer Funktrans. Die 
zweite Mannschaft hat mit Straßenbahn einen schier unbezwingbaren Gegner bekommen. Das Einser-Team 
ist gegen Liezen/Admont zwar nur Außenseiter, aber ein Sensation scheint nicht gänzlich ausgeschlossen, 
haben die Grazer doch mit Richard Singer ein überragendes Spitzenbrett. 
 
Endtermin für die Vorrunde ist der 19. Februar 2006. 
 
Paarungen der Vorrunde 
Leoben (2) : St. Michael 
Gratkorn (1) : Rottenmann 
Schachgesellschaft (1) : Gleisdorf 
Bärnbach : Styria Graz 
Weiz : TUS Krieglach 
Austria Graz (1) : Schachfreunde (1) 
Funktrans (1) : Spg. Liezen/Admont 
Spg. Kapfenberg/Bruck : Gratkorn (2) 
Irdning : Flavia Solva 
Leoben (1) : St. Michael (2) 
Pölfing-Brunn : Schachfreunde (3) 
Funktrans (2) : Straßenbahn 
Schachgesellschaft (2) : Pingau/Friedberg 
Austria (2) : Gamlitz 
Eisenerz : Spg. Trofaiach/Niklasdorf 
Schachfreunde (2) sind spielfrei 
 
 
Kreismeisterschaften - Vorschau 
 
Gleich nach dem Jahreswechsel stehen traditionellerweise die Einzelmeisterschaften der Kreise im 
Turnierkalender. 
 
Vom 4.-8. Jänner ermittelt der Kreis Nord im Leobner Gösserbräu in 7 Runden nach Schweizer System 
seinen Meister. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder eines obersteirischen Vereins. 
 
Offen ausgeschrieben für alle beim Österreichischen Schachbund gemeldeten SpielerInnen ist die 
Meisterschaft des Kreises Süd. Gespielt werden in Gleisdorf vom 4.-8. Jänner im Unterschied zum Norden 
nur 5 Runden. Dafür gibt es eine eigene Jugend- und Schülermeisterschaft vom 6.-8. Jänner. 
 
Zwischen 13. und 27. Jänner schließlich findet in Graz die offene Grazer Stadtmeisterschaft statt. Im Hotel 
Bokan werden 7 Runden in 2 Gruppen gespielt. Der beste Spieler / die beste Spielerin bekommt den Titel 
eines Grazer Stadtmeisters. 
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Termine 
 

Ø 04.01.- 
08.01.2006, Kreis Nord - Einzelmeisterschaft 
Leoben - Gösserbräu, 7 Runden Schweizer System 

Ø 04.01.- 
08.01.2006, Kreis Süd - Einzelmeisterschaft 
Gleisdorf - Hotel Brauner Hirsch, 5 Runden Schweizer System, Offen für alle beim ÖSB gemeldeten 
Spieler, Nennungsschluss: 4.1.2005 um 16.30 Uhr 

Ø 06.01.- 
08.01.2006, Kreis Süd - Jugend und Schülermeisterschaft 
Gleisdorf - Hotel Brauner Hirsch, 5 Runden Schweizer System, Offen für Jugendspieler, die beim LV 
gemeldet sind, Nennungsschluss: 6.1.2005 um 14.00 Uhr. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 
 


